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Ist Musik haram? 
Auszug aus einem radikal-salafitischen Forum: 

 
• Ja. Aber was genau ist daran denn haram? 

 
• Einige sagen ja, dass jegliche Instrumente haram sind, 

andere sagen Trommeln usw. wären halal… andere 
wiederum sagen, dass es am Text liegt...  
 

• Dann müsste doch einiges an Rap halal sein … man hat ja 
sozusagen gute Aussagen im Kopf... 
 

• Aber Sami Yussuf z.B. ist haram, weil verbotene 
Musikinstrumente gespielt, verbotene Lieder nachgeahmt 
und mit verführerischen Stimmen gesungen  
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Abou Nagie (DWR): Darf der gläubige Muslim Musik hören 

• Die meisten Gelehrten sagen, dass Musik haram ist.  
• Allah hat sogar dem Teufel, Iblis, zusätzliche Macht 

gegeben, Allah hat zu ihm gesagt: betöre sie mit deiner 
Stimme. Und die meisten Gelehrten des Islam sagen, dass 
damit die Musikinstrumente gemeint sind.  

• Jeder von uns muss sein Herz fragen, was bringt mich 
näher zu Allah: Koran zu hören oder Musik zu hören. … 
Koran bringt mich näher zu Allah. Wir dürfen unsere Zeit 
nicht vergeuden mit Dingen, die uns nichts nützen.  

• was Ilahi oder Nasheed angeht - das ist alles vom Satan. 
Wenn man die Texte dieser Lieder richtig betrachtet, da ist 
sehr viel shirk dabei.  

 = Anspielung vor allem auf Sufis, aber auch 
Muslimbruderschaft, Milli Görüs – Wassatiyya 
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Musik kann der Sache dienen 

• Wissen um die Verführbarkeit der Musik, die 
emotionale Ansprache durch Musik, vor allem, 
wenn sie melodisch und eingängig ist 

 

Einsatz der Musik ja, unter 2 Bedingungen: 

• es muss der Sache nutzen: Schwerpunkt Text 

• die Vorgaben der gestrengen Gelehrten 
müssen eingehalten werden: keine 
Instrumente 
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Nasheed al-Ghurabaa – Die Fremden 

Nasheed-Text: 

• Die Fremden beugen ihre Häupter vor niemandem außer Allah 

 Die Fremden haben dies als ihr Lebensmotto gewählt 

 Wenn Du uns fragst, so kümmern wir uns nicht um die Tyrannen 

 Wir sind die gewöhnlichen Soldaten Allahs, unser Pfad ist ein reservierter Pfad 

• Uns bekümmern nie die Ketten, sondern wir werden für immer weiter machen 

 So lasst uns Jihad und Schlachten bestreiten, und von neuem kämpfen 

 Die Fremden, so sind sie frei in der versklavten Welt … 

• Wie oft haben wir uns der Tage erinnert, an denen wir glücklich waren 
Im Buch Allahs rezitieren wir morgens und abends 
 

  

„Der Gesandte Muhammad (saw) sagte: Der Islam begann als etwas Fremdes und wird als 
etwas Fremdes wiederkommen. Das Paradies ist für die Fremden“ … „Wer sind die Fremden? 
Diejenigen, die das Böse verbieten, wenn die anderen verdorben sind“ …  
Sie sind Leute, die eine Minderheit darstellen werden und wie Fremd wirken, auf Grund 
ihrer kompromisslosen Liebe ALLAH und Seinem Gesandten gegenüber. 
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besonders für Jugendliche attraktiv: Standhaftigkeit, Ausdauer, Exklusivität, Avantgarde, 
Auserwähltsein, Unabhängigkeit, Orientierung: Zufriedenheit und Glück allein „im Islam“  



Wer sind al-Ghurabaa – die Fremden? 

„Unser höchstes Ziel, Allah (swt) zufriedenzustellen und das Paradies zu betreten (in 
Form von grünen Vögeln – wie es den Märtyrern versprochen ist) kann nur erfüllt 
werden, wenn wir das Böse verbieten und standhaft auf dem rechten Weg sind, 
gerade in einer Zeit , in der Leute komplett verdorben sind“. 

Von schokocafe = 
Filiz Gelowicz  am 
24.06.2009 
eingestellt.  
Originaltext von  
al-muwahidun.com, ehemals 
al-muwahidun.de / 
tawhidikhlas.info – sogen. 
„Übertreiber im Takfir“ 
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Nasheed - Propagandamittel der deutsche Mujahiddin 
Islamische Bewegung Usbekistans - Chouka-Brüder 

• Abu Ibrahim al Almani (Yassin Chouka, 26 Jahre alt)  
Abu Adam al Almani (Mounir Chouka, 29 Jahre alt) 

• radikalisierten sich u.a. im Kontext der Al-Muhsinin-
Moschee in Bonn-Beuel – ein Anlaufpunkt der DWR-
Prediger (Abou Nagie, Abu Dujana usw.) 

• 2007 erst nach Jemen dann nach Afghanistan 
(Südwaziristan) gegangen 

• Aktiv in der Propagandaarbeit: Botschaften per Video, 
durch Texte und auch mit Nasheed‘s (Abu Adam) 

• Propaganda gegen Deutschland und Aufruf zum Jihad 
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Mutter bleibe standhaft, dein Sohn ist im Jihad 

Abu Ibrahim: Video-Botschaft, 

ca. 25 Minuten lange Ansprache  

Abu Adam: die gleiche Botschaft in Form 
eines Nasheed, 3 ½ Minuten lang 

Abu Adam singt im Kreis der Mujahiddin 
den Nasheed: Sterben um zu leben 
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Abu Adam al-Almani (Mounir Chouka) - Mutter bleibe standhaft  

“Mutter bleibe standhaft, ich bin im Jihad 
Trauer nicht um mich und wisse, er hat mich erweckt 

Die Umma ist geblendet, doch ich wurde geehrt 
Mutter bleibe standhaft, dein Sohn ist im Jihad 

Die Schreie wurden lauter, die Wunden nahmen zu 
Die unerfüllte Pflicht, sie ließ mir keine Ruhe 

Noch heute muss ich gehen, morgen wäre es schon zu 
spät, Mutter bleibe standhaft, dein Sohn ist im Jihad … 

Mutter während deine Tränen tropfen fließt das Blut im 
Shisham, Die Juden und die Christen sind hier in Khorassan 

Man beleidigt den Propheten und man tritt auf den Koran 
Mutter bleibe standhaft dein Sohn ist im Jihad 

Mutter wenn ich auf dem Schlachtfeld falle, dann glaub 
nicht ich sei tot, Vielmehr bin ich lebendig an einem 
besseren Ort, In einem grünen Vogel fliegend werde ich 
von meinem Herrn versorgt, 

 Mutter bleibe standhaft, dein Sohn ist im Jihad 
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Ex-Rapper Deso Dogg (Abou Maleeq) 
• Mamadou Cuspert, geb. 1975 in Berlin/Kreuzberg, Vater aus Ghana, Mutter 

gebürtige Deutsche, lebte kurze Zeit in Afrika, dann in Berlin, Vater wurde wenige 
Jahre nach seiner Geburt abgeschoben (Aussage bei www.dajjal.tv)  

• Verkehrte in kriminellen Milieus, war Gang-Mitglied, bis 2004 mehrfach wegen 
diverser Delikte inhaftiert, u.a. wegen Drogen.  

• Er begann mit der Musik 1995, als er im Gefängnis saß. 
• 90er Jahre Kontakte zur Kaplan-Gruppe, ab 2000 zu Hizb ut-Tahrir und der 

Tablighi-Jamaat 
• Ab 2007 Beginn der Distanzierung von der deutschen Rap-Szene – Enttäuschung 
• Letztes Album November 2009 und Hinwendung zum missionarischen Salafismus 

(Abdul Adhim, tauhid e.V., EZP, Pierre Vogel)  
• Februar 2010 al-Nur-Moschee-Berlin: Pierre Vogel erhofft sich eine Sogwirkung 

auf Jugendliche durch ihr Idol Deso Dogg, sowie auf Zugang zu weiteren Idolen, 
wie Massiv und Bushido  

• ab November 2010 driftet Deso Dogg ab in den politisch-djihadistischen 
Salafismus (DWR) und gibt bekannt, dass er seine Musikkarriere beendet und als 
islamischer Prediger unter dem Namen Abou Maleeq auftritt. 

• Er ist Vater von zwei Kindern (Sohn: Maleeq), beide leben bei ihren Müttern 
• Seit dem DWR-Islamseminar am 31.12.2010 in Mayen veröffentlichte er bisher 

vier Jihad-Propaganda-Nasheed‘s 
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Musik als Synonym „dekadenter“ Jugendkultur 
 Authentizität des Ex-Rappers Deso Dogg (Abou Maleeq)  

Die Musikbranche: „Sie ist der Grund, 
warum sich so viele Jugendliche 
getötet haben, warum sie Gangs 
gebildet haben und auch Drogen 
verkaufen. Sie laufen mit Waffen rum, 
haben weder Respekt noch Achtung 
vor ihren Eltern, vergewaltigen 
Schwestern und nichtmuslimische 
Frauen. Die Musikbranche ist der 
Grund für Chaos, Alkoholkonsum und 
Zina bereits in jungen Jahren. Alles 
was ich aus der Szene kenne ist 
schlecht und meiner Meinung nach ist 
es nichts, worin Allah (swt) Erfolg gibt. 
Und tut Er (swt) es doch, dann ist es 
nur ein trügerischer Genuss, damit 
man weiter abirrt.“ (www.dajjal.tv) 
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Der 1. Jihad-Nasheed 
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Wacht doch auf, wacht doch auf, 
Krieg überall auf der Welt, Muslime 
fallen für Öl und Geld. 
Allahu Akbar, Allahu akbar … 
  
Keine Angst, keine Angst, kehrt 
zurück, Subhanallah, keine Angst 
vor den kuffar,  
Allahu Akbar, Allahu akbar … 

Wandert aus, wandert aus, Usbekistan, 
Afghanistan, wir kämpfen in Chorassan 
Allahu Akbar, Allahu akbar 
  
Inschallah, inschallah, wir kämpfen, fallen, 
schuhada, den Feind im Auge, bismillah 
Allahu Akbar, Allahu akbar 

Ex-Rapper Deso Dogg (Abou Maleeq) und  
Abu Dujana („Die Wahre Religion“) 
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Abou Maleeq (Deso Dogg) am 
5.5.2011 auf seiner Facebook-Seite: 
 

EIN KLEINES STATEMENT ZU UNSEREM GELIEBTEN 
SHEIK UND LÖWEN SHEIK OSAMA BIN LADEN 
MÖGE ALLAH IHN SCHÜTZEN UND WENN ER VON 
DIESEN DRECKIGEN TAGUTABSCHAUM ERMORDET 
WORDEN IST DANN INSALLAH IST ER DORT WO WIR 
ALLE VON TRÄUMMEN(FIRDOUS)! … 

• WISSEN DEN DIE SCHRUMPFKÖPFE NICHT … DAS WIR ALSO ICH ZUMINDESTENS 
DEN SHEIK LIEBEN TOT ODER LEBENDIG … 

• WISSEN DIE DRECKIGEN STINKENDEN REUDIGEN VON ALLAH VERFLUCHTEN 
TAGHUT (*) NICHT DAS WIR ALLE OSAMA SEIN KÖNNEN WENN WIR NUR 
WOLLEN MIT ALLAHS BARMHERZIGKEIT? :) … 

• ALLAH HAT UNS DEN SIEG VERSPROCHEN(SAHIH) … 

• EUCH GLAUBT SOWIESO KEINER MEHR WEDER DIE MUSLIME NOCH DIE CHRISTEN 
DIE MIR IMMER WIEDER SAGEN ICH SOLL WEITER MACHEN UND SOGAR QUFAR 
SCHREIBEN MIR MACH WEITER UND REIHENWEISE NEHMEN SIE DEN ISLAM AN 
DURCH EURE HETZE UND ICH WERDE SOVIEL DAWA MACHEN BIS IHR MICH TÖTET 
… EUER TREUER STAATSFEIND NR.1 

*falsche Götter, Götzen, korruptes System 
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